
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuell 
Gottesdienste 

und Bekanntmachungen 
30.05.2026 – 28.06.2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zu den Gottesdiensten 
 
 

Anmeldung zu den Gottesdiensten 
 

 

Die Wunder sehen 

Mancher moderne Zeitgenosse bekennt, 
dass es ihm schwerfällt, die Schöpfung als 
herrlich zu empfinden und weist auf den 
evolutiven Kampf hin, den es in der Natur 
zweifellos gibt. Die Heilige Schrift dagegen 
findet die Schöpfung wunderbar. Alle 
Dichter besingen sie. Auch der Hl. Franzis-
kus mit seinem Sonnengesang: „Ich preise 
dich im Stillen um Deiner Werke Pracht, in 
Sonderheit der goldnen Sonne willen, die 
Du gemacht. Denn schön ist meine könig-
liche Schwester, gibt Morgenrot und Mit-
taghelligkeit, den Abendhimmel als der 
Künstler Bester malt sie mit glühenden 
Farben allezeit. Des Lenzens Blüten und 
des Sommers Ähren, des Herbstes Trau-
ben dank ich ihr, kein anderes Geschöpf zu 
Deinen Ehren spricht lauter mir“.  

Wie verschieden die Menschen doch sind. 
Die einen geraten in Entzücken über das 
rauschende Meer, die schneebedeckten 
Berge, die dunklen Wälder. Sie sind faszi-
niert vom Kosmos und seiner Entwicklung. 
Andere können nicht so spontan empfin-
den, obwohl es in der Schöpfung genug zu 
sehen, zu hören, zu riechen gibt. Genug, 
worüber das Herz dankbar jubeln könnte. 
Woher kommt das, dass nicht jeder mehr 
staunen kann? 

Wir sprechen heute viel von Umweltzer-

störung und leiden daran. Es gibt aber 

nicht nur eine äußere Zerstörung unserer 

Lebensgrundlagen, es gibt auch eine Ver-

armung der Innenwelt in einer übertech-

nisierten Zivilisation. Wir sind vielfach in 

unserer Fähigkeit zu erleben beeinträch-

tigt. Wohl deshalb, weil wir auf einer an-

deren Ebene, der des medialen Konsums, 

zu viel erleben. Wohlstand und Technik 

erlauben eine ständige mühelose  
 

Lesen Sie auf der Rückseite weiter 

 

 

Sa 30.05. 

 

19:00 Uhr Vorabendmesse / Pfarrkirche 

(für † Helmut Graf sowie für † Rosemarie Reichert  

sowie für † Angehörige der Familie Hüttner) 
 

So 31.05.  
 
 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG  
Lesungen: Ex 34, 4b. 5-6. 8-9; 2Kor 13, 11-13; Joh 3, 16-18  
 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 

10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 

19:00 Uhr Maiandacht / Pfarrkirche 
 

Do 04.06.  
 
 

HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI – 
Fronleichnam  
Lesungen: Dtn 8, 2-3. 14b-16a; 1Kor 10, 16-17; Joh 6, 51-58  
 

09:00 Uhr Hl. Messe / Pfarrkirche  

im Anschluss Prozession 

Musik für Blechbläserquartett und Orgel 
 

Fr 05.06. 10:00 Uhr Gottesdienst / Marienstift 
 

Sa 06.06. 13:00 Uhr Trauung / Pfarrkirche 

19:00 Uhr Vorabendmesse / Pfarrkirche 
 

So 07.06.  
 
 

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Lesungen: Hos 6, 3-6; Röm 4, 18-25; Mt 9, 9-13  
 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 

10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
 

Do 11.06. 

 

18:30 Uhr Rosenkranz / Pfarrkirche 

19:00 Uhr hl. Messe / Pfarrkirche 

(für † Günter Eckl) 
 

Fr 12.06. 19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 

Sa 13.06. 

 

19:00 Uhr Vorabendmesse / Buchendorf 

(für † Hans Lichte sowie für † Angehörige der  
Familie Hüttner) 
 

So 14.06.  
 
 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Lesungen: Ex 19, 2-6a; Röm 5, 6-11; Mt 9, 36 - 10, 8  
 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 

10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
 

Do 18.06. 19:00 Uhr hl. Messe / entfällt 
 

Fr 19.06. 

 

10:00 Uhr Wortgottesfeier / Marienstift 

19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 

Sa 20.06. 

 

12:00 Uhr Bergmesse / Wank 
Musikalische Gestaltung Kinderchor St. Benedikt 
und Gitarrenmusik 

 
 

 



So 21.06. 
12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: Jer 20, 10-13; Röm 5, 12-15; Mt 10, 26-33 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
 

Do 25.06. 
18:30 Uhr Rosenkranz / Pfarrkirche 
19:00 Uhr hl. Messe / Pfarrkirche 

(für † Maria und Paul Mair) 
 

Fr 26.06. 
19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 

Sa 27.06. 
19:00 Uhr Vorabendmesse / Pentenried 

(für † Eleonore und Bruno Lorenz) 
 

So 28.06. 
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: 2Kön 4, 8-11, 14-16a; Röm 6, 3-4. 8-11; Mt 10, 
37-42 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
Musik für Sopran und Orgel 

10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
11:15 Uhr Taufe / Pfarrkirche 
 

 
 

Do 04.06. 
Nach der Fronleichnamsprozession / Pfarrheim 
Gemütliches Beisammensein bei einer Brotzeit 
 

Mi 10.06. 
10:00 Uhr / Michaelszimmer 
Frauenkreis 
 

So 14.06. 
11:00 Uhr / Pfarrhof 
Nach dem Gottesdienst gemütliches Beisammensein 
bei einem frisch gezapften Bier  
 

Sa 20.06. 
12:00 Uhr Bergmesse / Wank 
Anfahrt: bitte mit privaten PKWs  
Aufstieg: vom Parkplatz aus ca. 3,5 Stunden oder mit 
der Gondel.  
Treffpunkt Gottesdienst: von der Seilbahn links, Rich-
tung Norden, über das Wankhaus oder den Panorama-
weg unterhalb vorbei am Terrain Rundweg, Richtung 
Ameisberg bis zu den hölzernen Liegen. Fußweg ab 
Gondel ca. 10 Minuten 
 

Do 25.06. 
Ausflug des Frauenbundes nach Hohenpeißenberg 
9:15 Uhr Abfahrt Bushaltestelle Ecke Starnberger-
Magdalenenstrasse   oder 

9:30 Uhr Abfahrt am Bahnhof  
In der Wallfahrtskirche „Mariä Himmelfahrt“ findet 
eine Führung statt, nach dem Mittagessen Besuch des 
Bergbaumuseums in Peißenberg. 
Anmeldung bei Frau Ott oder Frau Moser bis 12. Juni 
2026 
 

„40 Jahre Pfarrheim St. Benedikt“  
 

Unter diesem Motto soll dieses Jahr unser Pfarrfest 
zum Patrozinium am 12. Juli 2026 stehen. Wir möch-
ten alle Gemeindemitglieder einladen, uns Fotos und 
Geschichten aus dem Jahr 1986, die mit dem Bau des 
Pfarrheims in Verbindung stehen, zur Verfügung zu 
stellen. Es soll eine kleine Ausstellung dazu erstellt 
werden. Unterlagen können im Pfarrbüro abgegeben 
werden und werden im Original wieder zurückgege-
ben. Ganz herzlichen Dank! 

Ihr PGR  
 

 

Fortsetzung 

Multiplikation des Erlebens. Wir erleben zu schnell. Es 
fehlt die Zeit, die Eindrücke in sich aufzunehmen und 
auf den Grund der Seele sinken zu lassen. Wir erleben 
zu mühelos. Die schönsten Dinge kosten uns nur einen 
Knopfdruck. Da gibt es kein Anstrengen, Keuchen, 
Schleppen und Überwinden. 

Auf diesem Hintergrund wird klar, was die Begegnung 
mit der Natur bedeutet. Es ist das Erleben aus erster 
Hand. Der Wanderer kann noch die Landschaft aufneh-
men. Die Bilder rollen langsam ab. Das Erleben ist echt, 
ungefiltert, intensiv, unverfügbar, letztlich geschenkt. 
Deshalb kommen Menschen in der Stille der Natur zu 
sich. Wer sich als beschenkt erlebt, will danken. Dazu 
hilft mir nicht das Nichts und die Leere, sondern nur das 
unendliche Du, das göttliche Gegenüber als Adressat 
meines Danks. 

Dieses Glück des Einklangs mit sich, der Schöpfung und 
dem Schöpfer wünscht Ihnen in der bevorstehenden 
Sommerzeit 

Ihr Pfarrer Georg Lindl 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
 

Dienstag und Freitag:  09:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch:   08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag:   14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
 

Am Freitag, 05. Juni 2026 ist das Pfarrbüro geschlos-
sen. 
 
Impressum:  
Gottesdienstanzeiger der Pfarrei-St. Benedikt Gauting 
Herausgeber und verantwortlich: Pfarrkirchenstiftung St. Benedikt Gauting,  
vertreten durch Pfarrer Georg Lindl, Pfarrweg 3, 82131 Gauting,  
Tel.:8931196, Homepage www.st-benedikt-gauting.de,  
E-Mail: st-benedikt.gauting@ebmuc.de  
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